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Coviugto.

tie Coviugto Office für dai
Gitisinnaricr Bolksblatt" befindet

; sich in dem Gebö-d- e bet Peopke
Laviag, Bek & Trst 7

- Eechste Ztrafa. A zeigen. Mitthei
kungeu ud Bestellungen irgend wel
eher rt werde bis eu Nlt Abend
daselbst , entgegenger-ommk- . Tel

Z254.'
Mayor Eralg erklart auf da

Testimmteste, daß eine Erhöhung der
Steuerrate von .Z1.75 Pro $100
Steuerwerth für ISlö ausgeschlossen

sti. Der Mayor ist auch für die Gesetz,
vorläge, welche in der StaatSKgtsla
tur eingereicht wurde, wonach der
Schulrath von den Städten zweiter

lasse die Schuldner selbst kollektiren
dark und nicht mebr auk einen aewissen

Prozentsatz der allgemeine städtkschen
Steuern angewwsen sein soll. Die vV ur,umier. ng

der Cent ng den Arbeitern der
pro $100 Wcrthabschätzung verpflichtet Wassvcrke, d?n Defekt zu repari
den Schulrath, alle n. wodurch gleise bloSgelegt
der Sckulbeböcde ,u iiberwe sen. wie
Schaffung eine , Schuldentilgung
fand, Zahlung von Schulden für
Cchnlzwecke usw. Damit würde auch
die alljährliche 'Kontroverse zwischen
der islht nd btt Scilllbebörde. die
soaar den Sckulratb ,n aeriibtliSen

. Schritten vnanlafzte. um von" der
Stadt einen Höheren

. . Prozentsatz
erlangen, ihren Abschluß finden.

Srover Webster, von Morris
, Siaten. Kywelcher c, unterlassen

der ltafcW
zu stellen, wurde verhaftet und der
Militärbehörde in Fort Thomas iib.i
wiesen.

Frank Pohk kft im Hause seiner
. Schwester. No. 810 Deverell Straße.

Ludlow, im Alter von 40 Jahre, ge
storoen.

Die Polizei verhaftete gestern
Clinton Allen aliaS Harry Clinton
alia ColliS. von No. 230 Maw
eTÄ KnIjsl2e' elIV5"'
ftizsluchtling zu sein. Der Friedens.
rtchler I. Nnlly von Sangaknon Co..

I

III., hat, aus die Anklage von Wm.
. veil gegen mim einen aserrjcrris--

veseyi itasm,: tn rociajcm edlerer
de Einbruchs , und Diebftahl ' be.
'uungr wlro. Auen, wetcyer von
den heimpoNzisten Sandford unfr
Wnrfom tiiiortrtmyrt4r tmtrS orff-- 1''VUfcki.t. b4vibvtMiw.4 v4v, I

te, dah er ohne Skeauisttion de Gou
. verneur von Jllinor die Slucrreife

mcht antreten wevoe. Am Abend an
derte er jedoch scweq Entschlud und
erklärte, dak er auf da LuSliese'
rungSverfahren verzichte.

r- - ni-T- ,f kt I

missär, ttluemper. wonach mit den
arbe tZsaieuen Serumlunaerern auf.
aeräumt werden soll, ntiat bereit
oute ruchte. Dl ZZolll bat in ben
t,im bm In rfc s.V'W Ä .lr U" I

,nhi h. Xis, tvrfuiUot
'Hosfentlich werden Diejenigen. weZa
mit dem Faulheit . BanlluS bedaf- -

tet sind, die Stadt so schnell al
möglich verlassen, wennie nicht ar,
betten wollen.

. Newport.

Tie Newport Ofnre für da SiV
ciunarier Volksblatt-- befindet sich i
9lt. 333 ?1o?k Strafte, eaenüberl
,e SonrtKouse. woselbst R,ikeZ'
Um, Äuzeia . s. to. ii 7 Uhr
Abeud eutaeaeuaeuammk, Kinde.
Telepho, Soutb 2 ML

tw Cl5. Ä. Patzold. Eo--

schaftöfüdrer .der Campbell Creek

Loal Ca.. hielt gestern mehrere mit

iislsttn Überladen. Zedcch sind sie

nr in Iwdtft seltmen Fällen im

Stande. d?n zahlriichen Ansorderun-ft'- H

zu genügen. Herr SBl Eimer,
orsivendcr der Cmutty.Vchörde für

b.n .UolileionZulil, erwart aui
ast)ington die Sßottinacht, wonach

ii.rni gestattet werden soll, ttohlencars,
welche im C. & O. Bahnhof in Silver
vriwettn., sich brsiiidcn, nach New
imti schicken 511 können. Die ölewport

Er rouroc

Schulsteuer auf L0 schlieUich

Verbindlichkeiten daS

,ix

haben sirr heute Kohlen
genug an Jftrnid, jedoch wird hlte ein
iteint jiohlenvorrath, welcher bis zum
tnÖe hn md e tcid , dürfte, erwar
trt. - Tie SchanklokalS werden beute
der Kohleurrsparnisz wegen geschlossen
bleibe. - In den Apotheken, deren
Offenhalten gestattet ist, werben blos

cmkainente verkauft werden. Tt,
Filmtheater werden' heute geöffnet
stinzedoch morgen geschlossen blcwen.

solche, welche sich bereits vor
dcr Koiiskriptionsbehörde gestellt hat
t.'n, jedoch unter den früheren Be
slnnmungen zurückgewiesen worden
waren, müssen sich diese Woche aber
mals vor der jionssriptionsbchörde
bciiufs körperlicher Untersuchung ein
finden. .

Das Grundcigenthum de . F.
Bieder an der Aort Thonmö Aveni
wird auf eine Ordre de Circuitge
richtS, wie wir gestern bereits be
rill teien. dllkck d,n Makker nnnnis,
fjpitr 'f. rW Tr JVHnM
Bauverein macht lx'kanntlich eine Foe
derung von geltend. Bieder,
löelchor ein Grorerygeschäft in Fort
ThonmZ betrieb,-wa- r vor 2 Jahren
verschivunden. '

Die Coring Konunissäre beab
fichtigen ein Dar.lehen von ?Z0.000
aufzunehmen, um die Schulden dej
Countys und auösteyende Steckniunaen
bezahlen zu können. Die Kommissäre
baben auch einen SchuldentilgungS
fond, fur die Bond, welche für Land
flrafxnbauten ausgegeben wurden, zu
kreiren. . Tag allein erfordert einen
Jahreöbetrag von $10,000.

Im lkauntqgericht wurde daS
Tiftcm,ent der Christina Tannemann
beflatigt. Die Erblasserin vermacht
ihr ÄennZaen ihren Kindern. ?Zr
Sohn Edward Dannemann ist Tesla
menisvouitreaer.

xct travmvaynverkchr, an
der Monmouth Straw wurde ge
Itern vadurch, daß du Hauptwasser
röhre an der 13. und Monmouth
Stroke brach, zeitweilig gestört. Die

uroe uno oer crreyr rorcoex cmi
genomnrm werden konnte. Kurz da
rauf brach eine Wasserrohre an der
6. und Monmouth Straff. - wclckrr
Schaden jedoch schnell reparirt wurde.

Die Negistrirung der Reichs.
I deutschen beginnt am i. Februar
Der Polizeickxf D. Ricdel- - wird in

N?gistrirung von den Detektiv,
orA.b a.. n... wixmwiivw una vm

ifiuii uiaciiiubi lvrrvril. viauwnn
t .1 1. - irt 0 V .isx - c: - '

iXfiSnL
deSmarfchall deg 6. Kongresswnal
Districts in Ccvlnaton erlangen.

TctscheS Theater.

Ta VoNöstSck Haseman Tochter
bereitet den Besucher Hui La

. gaen. ...

Da, prächtige fHOtim von L.Ar., fvnim 6a wie,
VVBHWf p "

der einmal, wie so oft schon, bewirkt.
Besuch de Deutschen Thea.

tn einen höchst angenehmen Ädend
vnjen. tofc war die Zahl nicht,
denn da Wetter hatte wieder einer,

ium Strich durch die Hoffnunzen
szemacht. Du Stück sand eine ganz

2 CtjtlTfta (M
.
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köstlicher Weis da kleinbürgerliche
ffamrlienleben, und da Fühlen und
Denken der Leute au Diesen Kreisen
fesselt um ss mehr, weil man da Em
vsinden hat. dak e wahrheitsgetreu
ist. Der HandelSzärtner Hasemann
irar ,w Rolle, in der rr ZU. Mulle?

iciu leibte und kbteGede sol.
.u,..

durch ktkine SKlchelchen eine solche

LttenSwa?rye,k N eoen.
dak man nicht den Darsteller, sondern
den roirkllchen . atmuthizen Harn
basmmn steht, der un mit seiner

ltunz fur erne erngeJllöete
Reise köstlich unterhält. Tie Sattin.
welche da Zkegiment im Hanse führt.
var eine tresfliche Rolle für Frau

Helene Bürger und sie wußte ihr da
rechte Eepräc zu aeben. Ei sind CSex

Haupt treffliche Gestalten, welchen man
tn dem Stück bezeanet, wie de? derbe
ertfd SÄossermeister Knorr in der
Wiedergqde durch Otto Ernli Schmid,
der" rechtliche Fabrikant Korner (71.

Meher-Sisen- ). der Provisor mit dem
Zunzenscbla, fMar Jürgen). Hase
mann' Töckiter, im Charakter d
gktreulichen Aukaaben den Bor und
Mutter, on den Damen Else Schmid.
Ccrty. Helene Äuraer und Vera

hjMher mifl Beste oeloielt. ferne? Ck
Kohlen geftillte Ca von Hazard, vctter Handschuhmache? und Gattin
Kn. Seine Arbeiter waren gestern Willy Diedrich und Martha Roden
wönrend de Tage damit vollauf be b,rg). mit all den Nebenfiguren, die
flliäftigt. die, Koklen an diejenigen ebenfalls gute Vertretung gefunden
Personen, welche seit vier Wochen kerne hatte. E war ein heitere? Genuß,
tkohlen erhalten konnten, abzuliefern, den die Vorstellung dem Publikum ge

M td!enh2üd!qk vstxüa sät tuHt&xi d fettu uä tciai Louds

KSVSä XZittttutm XtZfX, fe . Jüu WIS.

nunis durch wiederholten Beifall kund.

ffrau Helene Bürger eröffnet nach-fie- n

Sonntag den Neigen der Bene
frz. ' Die verdienstvolle und Pflicht
treue Künstlerin sollte durch ein über
füllteS HauS die wohlverdient Anerf
kennung erhalten. Zur Aufführung ge
langt ein Lustspiel Paul LindauS.
Der Herr im Haufe", welche den

Vorzug der Neuheit für Cincinnati
bar. '
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Kandidaten für die bevorstehende Be
amienwahl nominirt. Die Ge

.. sellschaft legt $100 in Kriegsspar-Certifckate- n

an. - Ausschuß be

hufZ Verschmelzung mit der Platt-duetsk- en

Aogelscheiten Gssellskup

ernannt.

Unter recht zahlreicher Betheiligunq
hielt die obige Gesellschast gestern
Nachn'.tttag im Deutschen Klub ihre
regelmäßige Versammlunq ab, in wel-6e- ?

Herr August Schroer den Vorsitz
und Herr Anthony Kurre wie üblich
da Protokoll führte.

Im Namen de betr. AuSlchusse
verla Herr Henry Albertz die bereit
in der letzten Versammlung unterirei-tete- n

Vorsckiläge zur Abänderung det
Statuten, welch zum dritten Male
verlesen und endgültig gutgeheißen
wurden..

l?ine Einladung der Deutschen
Schlltzengesellschaft zu ihrem am
!5nnitl.i Yitn 1st !tf)ntrvr tn Tnta
sehen. Klub staitsmdenden Ball wur
angenommen und beschlossen, das; die
Gesellschaft sich m corpore daran de
theiliae. für welchen Zweck auch ein
gewisser Betrag fur Erfrischungen be
willigt wurde.

Der in voriger Sitzuna ernannte
Ausschuß zum Vertrieb von Kn
sparmarken und ZZertnikaten berichtete,
das; er. erfolgreich thätig gewesen sei
und auf dessen Empfehlung beschlosz

die Gesellschaft 20 KrregSsparCrti
fikate für $?2.40 anzukaufen und dem
VereinSonmögen beizufügen. Ebenso
wurde der Vorschlag,' das; die Gesell
schaft bei der nächsten FreibeitSbond
Ausgabe, so weit e die Kasse erlaubt.
auch nen oder mehrere dieser Bond
ankaufe, angenommen.' .

Im Einklänge mit einem früher
aefafzteg Beschlusse ernannte Präsident
Schroer die Herren Fred. Wiethe
sVorstberl, Henry Hauerkamp, Henry
Feninq, Henry Schumacher Und Ja
seph Bririkmann alSAuSschufz, um mU
einem ähnlichen AuSschusz de? Platt
duetSken Volscheiten Sesellskup be
züglich de? Verschmelzung, der beiden
Gesellschaften zu berathen und darüber
in einer spateren Versammlung zu be
ncvken. v

Für die. m der nächsten Versamm
lung im Februar stattfmdende Beam
tenwahl unterbrntete der Nomina
tionSaueschusz durch feinen Vorsitze?,
Herrn Fred. Wiethe. Hut folgende Ll
sie von Kandidaten: -

Für Prälidentuault SchrZr und
Ben. Ctahl.

Vkevräsident Henry Fening und
ffraNk Brrnkmoller.

Prot.Zekretärllnton Kurr uus
Jodn Sander.' .

Fin.-Sekret- Zr Henry HanerZamp
uns seo. remeyer. '

Schadmeister Georz Foppe und
Anion Göhr. .

Kommandant --Cyrisi. Christinann
und August Cmtz.

Delnaten zum D, A. Stadtver
kand Henry Fening, Tbeo. Horme
linz. Hy. Prottunz und Jznatz UtoU

fe.
Stellvertreter Gm?!, HUlSmann.

Leo. Honerkamp. Jo. Drinkmann
und Georg Foppe.

Delegaten zur. Deutschen Tag Ge
selllchaft Henry Feninz und Ignatz
RolfeS.

Nach Erledigung einizer weiteren,
jedoch unwichtig?? Noutinegefcbäfte
erfolgte Vertagung, worauf di An
wefenden sich nach den oberen Sälen
?bc?aben. um an dem Ball der Platt
duetSken vogelschntkn ' Gcsellskup
theilzunehmen. ,

öttmn rtttsöhi!ll,zS.Ikrel, 5 l
Erwählt seine Beamten für da lau

feude Jahr. .

Der obige Verein, der sein Haupts

ali SikreiZr ab. , murb hi!
Leamtenwahl vorgenommen, sol

Resultat rgad:
Präsident. Wm. Wilhlmy,
Vlze-Praside-nt. Albert ß. Streit

horst.
Protokoll-Seknta- r. Gustav Ringel.

!aiU'klrc,ar, Augur 'eeiano,
Schatzmeister. Tiemeyer.
Trust. Fred. Medaer. Robert

Schmidt, Engel.
Delegaten zum D. A. Stadtver

band Ben. Lohmann und Hy. Nieder
vauryer.

Stellvertreter. Peter Ewald.
Deleaaten ,ur 2aa-G- 7

sellschaft. Joe und Den. Has.
lamp.

DelKgat irnn Deutsch Klub. Wm
Wilhelm. I

ttranken-Kommitte- e, Wm. Wilhelm
my. August Albers und Geo. Weber.

Der auS den Herren Albert
Streithorst Ben. Haskamp, Pkter C

niald und F. W. ?ttederbaumer be
Iteyende Untersuchungs-Ausschu- ß be
richtete, das; er die Bück? und Belege
der Finanzbeamtm geprüft und richtig
resunoen yaoe.
.Au dem Bericht erhellte, - dasj

die Einnahnien während deS lekten
Halbjahres $221.71 und die Ausgaben

vettugen und da Vereins
vermögen sich jetzt auf $3475.03 be-

lauft. Die Mitgliednzahl ist auf 114
ecstiegen und der Gesundheitszustand
auer ist erfreulicher Weiss ein zufrieh&f'la.ti..wiiir;uuuvcr

Böses Wetter
.. ,, .

Rege in Schnee ud Cisform ging
gestern Abeud hernieder. . .

'

Weg und Steg sind wieder mit
einer zolldicken Schneeschicht bedeckt

und auch für den heutigen Tag ist
Schnee angesagt mit etwaS höherer
Temperatur. Gsaen sechs Uhr gestern

l.Abend fetzte Niederschlag ein' EiZ war
regelrechter Rgen. Da die untern
Luftschichten jedoch bedeutend kälter
waren als die obern, so waren die Re
gentropfen zu körnigem EiZ gefroren,
als sie endlich die feste Erde erreichten.
An den Fensterscheiben prasselte e wie
Hagel im Sommer. Der Eisregen fiel
dickt und stetig und man glaubte,
auf grobem Salz zu gehen. So fühlte
sich die grauweisze Masse auch an. Die
höchste Temperatur am gestrigen Tage
war 27 Grad. Um zehn Uhr Abende
zeigte daZ Thermometer 20 Grad an
und die Temperatur ging dann weiter
herunter, sodah wir heute früh nickt
wert von Zero entfernt waren.

Heute ruhen die Gewerbe,

Heute ist der zweite Woman, an
welchem im Interesse d Kohlenn
sparniH daZ Groß und Kleingewerbe
ruhen und die Läden geschlossen blei

ben. Ausgenommen sind die Fabriten,
welche für da Militär arbeiten. Die
Grocer- -, Backe? und Fleischerläden
bleiben bis Mittag offen und die Apo,
thelen schließen um 9 Uhr Abends.
Die großen Ladeninhaber wollen ver

suchen, die Behörden zu veranlassen,
daß die Läden von 10 Uhr Bormit
tagZ bis 4 Uhr Nachmittags offen hal
ten. anstelle des gänzlichen Schlusses
am Montag. -

Die Theater spielyl heute. Sie
schließen dafür au Dienstagen. Die
Wirthschaften sind heute geschlossen

f S. Flhl N. ßtÄllMIl t
-

V , " .
Der laugjahrlge Seelsorger der Hl.

Herz Jesu Kirche an dem
Lebe geschieden,

,
Ned. John M. Feldmann, der lang.

jahrige Seelsorger der Hl. Herz Jeju
Kirche in Camp Washington, ist ge

stern nach' längerem Kranksein in die

EwigkeU hinübergeschlummert und
seine große Gemeinde ist dadurch in
tiefe Trauer versetzt worden. Der ent
schlasene Seelcnhirt hatte ein
von 67 Jahren erreicht. Er wurde in
Dcryton, O geboren ' und dt- tm

Jahre 1874 zum Priester geweiht. Er
war zuerst feelforgerisch in Washing
ton Courthouse und dann tn Carey.

)., thätig, bekleidete 'dann eine Pro
fessur am Mt. St. Mary Seminar
und bekam im Jahre 1884 die Pfarre
an der Hl. Jesu Kirche. Rev.
Feldmann, unter dessen kundiger Füh
rung die Gemeinde zu hoher Blüthe
gelangt ist. genoß die Verehrung sei-

ner Pfarrkinder in hohem Maße. In
Camp Washington war er einer der
bestaekannten Männer und war von
alkn geachtet und geehrt. Am Don
nerLtag Bormittag 10 Uhr findet in
der Hl. Herz Jesu Kirche da sein
liche Reauiem Hochamt' statt, worauf
die Beisetzung tm Mausoleum de St.
Joseph GotteSacker erfolgt. Am Mitt.
woch Nachmittag 3 Uhr wird die irdi
cve Ulle ,n die irqe uoerruyr: uns

vor tm. Altar aufgebahrt.

Satholische Mter von Ohio.

Da Local Council! ; der Katholi

S. K.i w. ßMbr.lir r.Hcrrt,

s
d

Vorsitz des Herrn Mlhelm Wil Frank I. Steins; Wache. Joseph
helms und mit Herrn Gustav Rinoel'von 5oene. rank k. Stein vertritt

. i ! I W i - . rvV n
für die Maiversammlung 200 Kandi
daten für den zweiten bereit.

Dampftrkolliskon. '

Ein atlantischer
Januar. Ein Küstendampfer, der

am Samstag mit 137 Passagieren
nach New abgmg. 'ist am
Sonntag zurühgekehrt. nachdem er
oer ksamuag zcacyi m orr oa
Delaware Cape eine mit
einem unbekannten Frachtdampfer
während eine Schneesturme '

gehabt hatte. In den Lug de j

pfer Über der Wasserlinie war ein
. k, . M Cl X . sh

LVDc9 441 I

Schiff gkgenewandn rannte, be

mächtigte sich der Passagiere eine Pa
nik, die sich jedoch legte, isobald sie zur
Erkenntniß der Thatsache kamen, daß
sie m keiner Gefahr fchwebten.

Tnu translation filed the Post
master t Cincinnati on January 27,
1918, a required by the Act ol (Octo

tu, xai7.

Untersuchung

der mörderischen Explosion

in der Marine-Torpedostati- on in
Newport. R. I.. im Gange,

Insgesammt wurden zwölf Personen
getödtet und sieben verletzt.

Newport, R. I., 27. Janua?.
Die Marinebehörden haben am

Sonntag eine Untersuckmng eingelertet,
um die Ursache Erplosion mit

zu ermitteln, durch welche
am Samstag drei bcmrbertsichere

cn in der Marine Torpedostation
wurden, wobei zwölf Eivilan-gestell- te

um'S Leben kamen und fuben
verletzt wurden.

Mit Ausnahme von JameZ Maho
ney wurden all der Anlage No. 2,
wo die Erploston erfolgte, arbeiteenden
Personen getodtet. Mahoney sow die
Ueberlebenden, die auS den übrigen
beiden Anlagen herauSzeschafft wur-- i
den, waren fo schwer verletzt, daß sie

außer Stande waren, irgendwelche
Angaben zu machen. Kapitän Edward
L. Beach, der Kommandant der StZ
tion, erklärte, daß soweit er feststellen
ikcnnke, e sich um einen Unfall han-del- t.

Vor wenigen Tagen wurden die
Matrosenwachen bei den Bombensiche-re- n

Anlagen durch ausgesuchte Leute
deS Ver. Staaten MarinecorpZ ersetzt.

Die Durchsuchung der Trümmer
wurde bis in den Sonntag hinein
fortgesetzt, bis schließlich all L'ichsn
geborgen waren, wie man annimmt.
Aber e werden noch immer vier Anqe-stillt- e

vermißt. Die der
wurde auf der Stelle ge

tödtet. Aber am Sonnta? Vormittag
wurden zwei der Verschütteten der
Anlas! No. 1 noch lebeud entdeckt,
aber ehe sie herausgeholt werden
ten. hatten sie, den letzten Athemzug
gethan.

Im bombensicheren Unterstand No.
2 wurden Detonatoren TorvedoZ
getrocknet, nachdem sie mit Knallstlber
angefüllt worden waren. Nach "den
Angaben dem Kapitän Leach erplo
dirten nur etwa 12? Pfund Knall- -
silbn.

Ttv translation filed with the Post-matt-

at Cincinnati on January 27,
1918, as required by the Act of Octo-
ber eth, 1917.

Negkernng

Uebernimmt Gewehre, die für
russischen Truppen bestellt gewe .

sen waren.

Washington. D. C.. 27. Jan.
Gewehre, die von der russischen Regie
rung bet der Remington Arm Unwn
Metallic Company in Bridgeport,
Conn., und bei der Westinghouse Co.- -

in Springfteld, Mass., bestellt gewe
sen waren, werden von der Bundes-regieru- na

übernommen werden. Es
handelt sich um über eine halbeMillion
Gewehre, die nur ganz ' unbedeutend
von den amerikanrsirten Enfield Ge
wehren verschieden Der Wunsch
deS KriegSdepartements, die einaear- -

betteten Leute dieser beiden Fabriken
zusammenzuhalten, bis die Fabriker?
umgemodelt worden sind, um Maisch!
nengewehre herzustellen, ist der Haupt
beweggrund für diesen Schritt.

? j- - - -

Tie HochzeitsfeierlichkeSeu ou

Marie Antoinette.

In einer ausgezeichneten Franksurter
Leitung de 13. Jahrhunderts, die
den Titel Frankfurter Meß' Re-

lation trägt, findet sich im Jahr,
gang 1770- - naMtehender inter
essanter BcrickK über die Feierlich
feiten bei der Hochzeit von Lud
wig X VI. und der Marie-Aittoi- .

nette.

as voaizcusgeiaxni. welches sie

e me you xxujppine mit acm
Tauphin unddeisen jromgllckxnBru.
denl da Mittagsmahl bewnöers
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sich, daß niemand ohne Billet einge
lallen weroen solle; auein. man
konnte dem Andringen fo vieler tau
send Mensche nicht widerstehen, und
man ließ deren eine groe Menge
ohne Billet ein, doch. so. daß nur eine
gewisse Zaht eingelassen würd, und
wann diese ihre aigieri befriedigt
irrten, ließe man die anient ein. In
ien Garten, wo die Beramlaltungen
zu bbrennung des Feuerwerks und
der Illumination getroffen , worden,
war der Zrilauf eben so groß, .weilen

besagtem Abend ' das erwehnte
Feuerwerk nebst der Illumination zu
tf.- - t C.!Y4m 4ffT( Stn ßim- -llU'll ITUII (.'4iVt tu 4lKlllf Vil

jmel, so mit der Erde nicht einstimmig

quartier von der Ardeiterhalle nach' ttrer von vyw yar genern urz.v'ugt. iranm: v c,, w
dem Deutschen Klub verlegt und sei! laufende Jahr die folgenden Beamten phine noch den Vormittag

auf den ersten und! gewäh.'t:Prasident, Edward M, Hur kern TagS gemacht, wrrd an Jmr.
dritten Sonntag im Monat angesetzt, ley? LizWästdent. Jacob Wimannz,len und andern Ko,rbarleUcn m 3

hat. hielt gestern seine Versammlung! SchntzmeiKr. H B. Kohu: Sekre, Millionen LwreS gerechnet. Hieraus
unter tär.
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war, und zwey chröckliche Platzre
gen schickte, wodurch ein? durchdrin
gende Nässe auf eine - fo unzählbare
Menge Zuschauer' fiele, derurfacllte
zugleich, daß weder ' daZ Feuermerk
noch die Jlluminatwn ihren Fort
gang haben konnte, und jedermann
nach Hauß gieng. ohne seine levte
Neugierde befriedigen zu können.
Als abfr den 19ten der Himmel sich

wieder erheiterte, wurde Abends das
Feuermer' abgebrannt, und war auch
nämlichen Abends die Jllunünatwn
zu sehen. Der König sah auf der
Gallerte des neuen Saals der Schau- -
spiele, das Feuerwerk mit an.

Den Prackxt der Schauspiele bctref.
send, sa sind zwar die Anstalten der
Festivrtcten Ludwig deS XVI. in
den Gesuchten bekcmdt und herrlich
beschrieben, allein den dermahlen
ausgeführten Speetacels ist nichts zu
vergleichen, um mir einen kleinen
Beweis; davon anzugeben, so ver
dient angeführt zu werdendaß bloZ
das Bouquet ies zu Versmlles abge
brannten Feilerwerks aus ' 80,000
Ncmueten bestanden, die alle mi ein
mahl in die Höhe steigen sollten,
und dann davon eine einzige Naquet
einen Thlr. betragen, welche also
eine Summe von 90.000 Livres be
trögt. Am II. Ware zu Versailles ein
prächtiger Ball Pcrree bey Hof. und
Abends wurde das Feuerwerck, wel
ckies am 1k!. Hat seyn sollen, mit dem
besten Erfolg abgebrannt, ausser daß
daZ Bouquet di gehörige Würckung

nicht gethan, mann hatte deßhalb
einige boßhaite Personen im Ver
dacht, wie denn am Vermählung?
Tage 3 ohnbekannte arretiert war
den7die beschäfftigt waren, die Com
münications Lunten des Feuer
wercks mit Scheerm abiufckmeiden. -

Den Listen war maSquirter Ball,
wsrbey keine Billet als wie den 13.
ausgetheilt worden, hingegen waren
alle Masquen gehalten. ' sich in Ge
genwart der Cammerkerren zu demas
quiren, und ihre Nahmen anzugeben,

welche aufgeschrieben worden.

Alle und jede Festivitäten nach

ihrer Spezifikation durchgehen, irä
re viel zu weitläufig. Opera PerseuS
Athlia Castor und Polluz wurden
vorgestellt und auch wiederholt, der be

zm'.berte Thurm aber mit seinen Herr

lichenund seltenen Machinen eine Er
findnng von der in diesen Sachen sehr

b?rühmten Herzogmn von Viueroy,
setzte vollllendS jedermann in Berwun.

deui2. Von den Festivitäten und
Svectacel so zu Pari vorgegangen,
wollen wir nur den Beschluß davon
anführen, nehmlich waS uns die

Französische Berichte vom 30sten May

deßsallS melden:
, .Am 80ten deS abgewichemn Mo-nsi- s.

heisset eS, als am Tage des

zw'yten Festes, so die Stadt Paris
bey Gelegenheit der hohen Vermäh
lunz.dZ.TauphinS'qab, wurde solche

dem Volcke um 6 Uhr srüh MorgenS

mit LoSbrennnug des Geschütze

gemacht. Des MitiagS wurde

diese Salve wiederholet. Gegen 7 Uhr
des Abends theilte man an verschiede-ne- n

Plätzen dieser Stadt Brod und
Fleisch auS und ließ- - in den Fontai
ncn rothen und Weißen Wein sprin
gen. Gegen. 9 Uhr d:s Abends wur-de- n

abermals die Canonen gelöset,

während dessen das auf dem Lud
wiqSplatze präparierte Feuerwe-c- ab

,'aebrannt wurde .Die Decoration' des

Feuerwercks. dessen Höhe 130 Schuhen
war. stellte den Tempel des HochzütS-gotte- s

vor. Die Bauart war Conn
thifch. Hierauf gieng die Erleuchtung
vor sich. So gar die Boutiquen der

auf den Pasteyen gehaltenen Mefe
und jeder' Baum erhielten ihr: Er
leuchtnnz, welches dem Auge den rei
tzendesten Vorwurf machte. Allental
ben war der Ä'auf der Mensch er

staunlich groET Tch mußte das Ver
gnügen dieses Festes durch einen nicht
vorhergesehenen und nicht zu verhin-dernd- en

Zufall gestöhret werden.

Die Straße, durch welche das Volk

nach dem abgebrannten Feuerwerk sich

hindrängte, um das übrige zu sehen,
stopfte sich dermaßen, caß ein grosser

Theil Menschen von jedem Alter und
Geschichte erstickt wurde Die Zahl
der Todten belieffe sich auf 170. näm
lich 90 männlichen und 80 kreislichen
MchlechiS. Die Zahl der Verwunde
ten war 23. welche letztere man nach
den Spitäler?' gebracht. Man kann
den Schmrh und die Bekämmernih
nicht ausdrücken, welche dieser be

trübte Vorfall dem Könige und der
gantzen Königl. Familie verursachet.
Se. Majest. der König haben qemeffe-n- e

Ordre? ertheilet, den Familien die
ser Unciliickseliaen alle? Soulagement
zu verschaffen. Der Dauphin hatte bey

sothaner traurie,il Borfallenheit auf
immer zu rumenv Proven von ver ,

(Suit und Empndlichkeit semeS Her i

zenS aeaeben. So bald dieser Herr von
den UnaluckZällen dieses zur Freude
edmeteq TaaeZ unterrichtet wor

den. sch'.ckten Se. Konizl. Hoheit den ;

andern Tag die GOOQ LwreZ. so Seinc
Majestät der König monatlich für
für Kleinigkeiten dem Dauphin
auZzulehen beliebt, an den Herrn
von Sartine. General Lieu'enant de:
Police, und schrieben ihm mit eigen??

Hand die Orbke zu, aedacht? Summe
cm diesenige Verunglückt auSzntbeilen.
die eS am notbendiaen bedürfiz I

ware. T!ie Frau Danvkiwe hat diesem

so rühmlichen Beyspiele ebenfalls
Die Armenpflege de? Stadt

hat auch ihr Beste dazu beigetrogen,
um die Verwundeten wiederum zu rh
rer Genesung zu bringen, und den Fa
mitten der Umgekommenen hülfreich
Hand zu leisten,

Ei anderer Bericht davon sagt,
daß mehr al 250 Personen von ver
fchiedenem Stande. Alter und Ge
schseckt. durch die Carossen theil er
flickt, theils zerschmettert worden, wo-
von 87 Personen rötlichen Ge
schlechts, und 69 Manns . Personen
auf ten Magdalenen Kirchhof gekom-
men. Der Äschall von Bison wa
in der größten Lebensgefahr, der
Graf von Argental. Arnbassadeur von
Parma, hat einen Arm zerbrochen,
und die Beine zerquetschet. Ihre Ca-rosi- en

sind zerbrochen und die Pfer
davon erstickt worden. Nach hero

fanden sich immer noch mehrere Tods
rmd verunglückte, fo daß sich deren
Zahl hernach in die 500 eri'rreckte, der?

Herr Abt von Natz, (chäfft-Vesorge- r

deS Herrn Cavdinals von Choiseuil,
ist sehr verwundet, und hat dabey ei,
neu kostbaren Ring von 25,000
Livres an Werth verlohren; und der
Herzog von Lauzun wäre erdrückt,
worden, wenn nicht ein Grenaöier
ihn aus der Presse in die Höhe geho
ben hätte, wclcker aber über diese Be
mühung selbst erdrückt worden. Zwei
Chevaliers von Et. Ludwig sind da
bey auch umgekommen: das Gedrän
ge ist so entfchlich gewesen, daß
Zwischen nicht nur umgeworfen, son

dern zerauetschet und verschiedene
Pferde erdrückt worden. Dieser Zu
fall hat aller Orten Schrecken, Angst
und Trauern verbreitet. Daß auch
daS Parlament dem Königlichen Ke
neral Gouverneur Befehl ertheilte,
die Ursachen dicscS Unglücks zu un
tersuihen, und einen Bericht davon
abzustatten. Se. Maieftät haben den
hierdurch Verunglückten, die noch am
Leben waren, 100,000 Livres. der
Dauphin die 0000 Livres. welche ihm
eben von dem König zu seinen kleine

Lustbarleiten atfchicft worden waren,
die General Packrters 5000 und die

Poswerwalters 24A0 Lwers austhei-
len lassen, ohne was die Personen be

trifft, die nicht genannt seyn wollren
und dock) ausser dem K. weit mehr ge-

than.
Die Könial. Strasse, welche von

dem Platz Ludwig, XV. nach den Boll
werken führet, ist die Gebend, wo am
meistai Leute umgekommen. E wa
ren Gräben da, die man vorher hätte
ausfüllen sollen, und in dem Augen
blick, da das Volk durchdrinqen woll
te, kam eine Kutsche, die verursachte
niederzustürtzen oder sich zertreten zu
lassen. Meine dies dauerte nicht lan
ge. weil der Kutscher und die Pferde
von Personen, die Degen hatten, nie
dergestochen wurden. Tie Madame
Daufhine. die nach Mitternacht nebst

den Königl. Prinzeßinnen die Erleuch
tungen sehen wollten, kehrten wieder

um. ohne dm Platz zu pasfiren, wo .

dieses schreckliche Unglück geschoben

war. Se. Allerchristlichste Majest. wel

che. wie schon gemeldet, äußerst hier-dur- ch

gerührt worden, sollen gesat
baben: daß d das Festin vor dero

Volck fein sollte, so hätte man auch

die nöthigen Maßregeln nehmen sol-le- n.

daö Leben desselben in Sicherheit
zu sehen.
, UrKr tr Zahl der schon iurnTCKn
erwähnten Todten, befinden si 92
Personen vom Stande. Z OrdenZei-lich- e.

2 Aebte. 155 Bürger und 41?
vom armewen Volke. Die Anzill de

rer Beschädigen soll sich oegen 3"0
belaufen. Der Herr von Sart'p? Ge-ner- al

, Lieut, der Policen, erbi?lt täz
lich sehr wesentliche Bewege vn d'r
zu Paris herrschenden Menisck"ili?be

und Großniuth. Um die ?rbsit--
hro Köni?l. Hoheit der Madime

Tauphine und der Köniql. Prinzessin
nen 'u erfüllen, hat besaater Synr vrn
Tartiie. die Pfarrer br Kirchsviel

lassen,-keine- n Tcdien zu
ohne ihn davon zu beachrich

tigen, Dem?ufolq wurden Leut
welche sich '.,ach dem Vrmön

deS Vrstk'r'benen. nach seiner Familie
etc. erkndien mußten, um na dni
Umständen die Beisteuer einzurichten.

Telegraphische Notizen.

Vier mit Revolvern bewasfnet
Räuber, die sich für Detektives aus
gaben, überfielen spät am Samstag
das Juweliergcschäft der Heller-Ro- se

Company im Mschästszentrum vcn
Chicago. III., sperrten einen d

Inhaber und zwei Angestellte in ein
Tcilettknzimmer ein und entkamen
dann mit Schmucksachen im Werth,

von 525.000.
Die Anlagen von vier Fabriken

wurden am Sonntag Abend in Phila
delphia durch eine Feuersbrunst der

hllrA wr. ;n siinsfföckiae,

tingdschftt wurde. Die e

ssHZdigten Firmen sind: Union Ribbon
Company. Ranaow und Hall

Company, die Koffer fabrizirten. De
to:u mv-v- . Candvsabrik. und die
LennoS Shoe Co.

Schlechte Geschäft.
.Schick' ich da der rricben Vittn'g

MMer.nvnnen besten Rnsendcn mit
Mustern! Schreibt sie mir nicht: Ti
Muster kann ich mckit brauchen, aber
den weisenden bet?a!t' ich den hei

ra' -ich!"


